
 

- 1 - 
 

Protokoll                                                                             Gemeinde Detern 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Detern (RAT-D-003-2016) am Mittwoch, 
18.05.2016,Gaststätte "Deterner Krug", Kirchstr. 3, 26847 Detern. 
 
Beginn: 20:00 Uhr, Ende: 21:35 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Hermann Aeikens    
Herr Franz-Gerhard Brakenhoff    
Herr Frank Bürjes    
Frau Karin Engelmann    
Herr Ruben Grüssing    
Herr Carsten Jütting    
Herr Heinrich Martens    
Herr Karl Martens    
Herr Ralf Meyer    
Herr Friedrich Möller    
Herr Jörg Noormann    

von der Verwaltung 
Herr Ralf Möhlmann    
Herr Wiard Voß    
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1.  Eröffnung der Sitzung  
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 4.  Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
 5.  Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
 6.  Genehmigung des Protokolls vom 17. Dezember 2015  
 7.  Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und 

über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses  
 8.  Sachstand Kindertagesstätte Detern 

1. Beratung und Beschluss über den Abschluss der "Vereinbarung über die Wahr-
nehmung von Aufgaben der öffentlichen Jugendhilfe" 
2. Beratung und Beschluss einer Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Kindertagesstätten der Gemeinde Detern 
DS-D-15-0037 

 9.  Beratung und Beschluss des Wirtschaftsplanes 2016 der Freizeit- und Erholungs-
GmbH Detern DS-D-15-0039 
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 10.  Sachstandsbericht über den Breitbandausbau im Landkreis Leer  
 11.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
 12.  Anfragen, Anregungen  
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung  
  

Bürgermeister Brakenhoff begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
  

Bürgermeister Brakenhoff stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Ebenso stellt er fest, 
dass die oben genannten Ratsmitglieder anwesend sind.  

 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Bürgermeister Brakenhoff stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 
4. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
  

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig festgestellt.  

 
5. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
  

Es wird einstimmig beschlossen, die Zuordnung der Tagesordnungspunkte gemäß Ein-
ladung zu belassen.  

 
6. Genehmigung des Protokolls vom 17. Dezember 2015  
  

Die Niederschrift über die Sitzung des Rates vom 17. Dezember 2015 wird einstimmig 
genehmigt.  

 
7. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses  
  

Gemeindedirektor Voß berichtet über folgendes: 
 

 Zum Sachstand Dorfentwicklungsverfahren der Samtgemeinde Jümme ist zu 
erwähnen, dass am 19. April 2016 im Rathaus in Filsum die 10. und letzte Sit-
zung des Arbeitskreises stattfand. Bei dieser Sitzung wurden noch mal die Zu-
kunftsthemen besprochen und konkrete Maßnahmenideen gesammelt. In dieser 
Sitzung wurde auch noch mal kurz auf die neunte Arbeitskreissitzung am 6. April 
2016 eingegangen, die als „Jugendwerkstatt“ speziell für 14-18-jährige Jugendli-
che aus der Samtgemeinde stattfand. 
Der weitere „Fahrplan“ sieht folgende Punkte vor: 
 



 

- 3 - 
 

- Voraussichtlich Anfang Juli 2016 Übergabe einer vorläufigen Textfassung des 
DE-Berichtes an die AK-Mitglieder. Die AK-Mitglieder können dann noch inhaltli-
che Anregungen zur Überarbeitung des DE-Berichtes einreichen. 
 
- Voraussichtlich Mitte August 2016 Übergabe des DE-Berichtes an den Rat der 
Samtgemeinde Jümme inkl. Beschlussfassung des Rates zur Anerkennung des 
DE-Berichtes. 
 
- August – September 2016 Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 
- Oktober 2016 Übergabe des fertigen DE-Berichtes an das zuständige Amt für 
regionale Landentwicklung in Aurich 
 
- Im November 2016 Plananerkennungsgespräch mit dem ArL Aurich und öffent-
liche Ergebnispräsentation 
 

 Seitens der Verwaltung wurden die ersten Vorbereitungen für die Kommunalwahl 
am 11. September 2016 getroffen. Die Parteien und Wählergruppen wurden ge-
beten, uns Vorschläge zur Benennung von Wahlausschussmitgliedern und 
Wahlvorstandsmitgliedern zu benennen. 
Die Wahlbekanntmachung zur Direktwahl des SG-Bürgermeisters und Wahl des 
Kreistages, des Samtgemeinderates und des Gemeinderates hängt in den Aus-
hangkästen derzeit aus und ist zusätzlich auf der Internetseite der Samtgemein-
de einsehbar. 
Wahlvorschläge sind spätestens bis zum 25.07.2016, 18.00 Uhr, bei der Wahllei-
tung in der Samtgemeindeverwaltung abzugeben. Vordrucke für die abzugeben-
den Wahlvorschläge sind in der Samtgemeindeverwaltung vorrätig und können 
bei Bedarf abgeholt werden. 

 

 Der Rat hat in seiner Sitzung am 17.12.2015 beschlossen, verschiedene Wege-
baumaßnahmen nach der ZILE-Richtlinie – ländlicher Wegebau zur Förderung 
anzumelden, und zwar Teilsanierung des Branneweges und Teilsanierung der 
Straße „Große Stücken“. Gestern bekam ich einen Anruf vom Amt für regionale 
Landentwicklung aus Aurich, dass die Mittel für den ländlichen Wegebau aufge-
stockt worden sind und entgegen der ersten Rangliste die Gemeinde Detern 
doch mit einer Förderung der Teilsanierung des Branneweges rechnen kann. 
Grundlage für den Förderantrag war eine Kostenermittlung des Ing.-Büros Kre-
mer Klärgesellschaft vom 05.02.2016 mit einer Ausbaulänge von insgesamt 475 
m (6 Ausbaustrecken) und einer Ausbaubreite von 3,00 m. Die Kosten wurden 
geschätzt mit Bodenaustausch auf 292.000,- € brutto einschl. Ingenieurgebühren 
usw. Die beantragte Zuwendung beträgt 125.560,- €, der Eigenanteil der Ge-
meinde Detern 166.440,- €.  
Wir werden sicherlich in Kürze darüber reden müssen, ob wir die Förderung in 
Anspruch nehmen wollen angesichts der Kosten und des gemeindlichen Eigen-
anteiles. Über eine Anliegerbeteiligung wäre zu beraten.  
Einfachste Sanierungsmaßnahmen bzw. Flickarbeiten sind mit Sicherheit nicht 
förderfähig. Die Ausbauregeln des ländlichen Wegebaues sind bei einer Förde-
rung einzuhalten. 
 

 Am 29.02.2016 teilte mir das Vorstandsmitglied der Sparkasse Leer-Wittmund, 
Herr Detlef Oetter, mit, dass die Servicezeiten für die Zweigstelle Velde ab dem 
01. März 2016 gekürzt würden. So ist beispielsweise die Zweigstelle dienstags 
und mittwochs geschlossen. Hintergrund der Kürzung der Öffnungszeiten ist, 
dass man über einen längeren Zeitraum die Kundenfrequenzen beobachtet hat, 
diese rückläufig sind und man deshalb zu dem Ergebnis gekommen ist, aus wirt-
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schaftlichen Gründen die Öffnungszeiten zu kürzen. An eine Schließung der 
Zweigstelle ist aber nicht gedacht. 
 

 Historische Gebäude im neuen Gewand 
In der Ausgabe des Ostfriesland Magazins März 2016 wurde über die Sanierung 
denkmalgeschützter Gebäude in ganz Ostfriesland berichtet, u.a. auch über die 
Arche in Detern. In Bild und Text wurde der Sanierungsverlauf dargestellt. 

  

 
8. Sachstand Kindertagesstätte Detern 

1. Beratung und Beschluss über den Abschluss der "Vereinbarung über die 
Wahrnehmung von Aufgaben der öffentlichen Jugendhilfe" 
2. Beratung und Beschluss einer Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Kindertagesstätten der Gemeinde Detern DS-D-
15-0037 

  
Der Rat beschließt einstimmig, die neue kreisweite Vereinbarung über die Wahrneh-
mung von Aufgaben der öffentlichen Jugendhilfe gemäß des vorliegenden Entwurfs zu 
beschließen. 
 
Nach erfolgter Beratung beschließt der Rat einstimmig, eine Satzung zur 2. Änderung 
der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Kindertagesstätten der Gemeinde 
Detern zu erlassen, in der mit Wirkung  
zum 01.08.2016 folgende Gebührensätze festgeschrieben werden: 
 

 Gebührenübersicht  

Einkommen 

Gebührenhöhe bei einer Betreu-

ung  

von 8 - 12 Uhr 

Gebührenhöhe bei einer Be-

treuung von 8 - 13 Uhr 

bis 1.800,- € 70,- € 80,- € 

1.800,- bis 2.300,- € 85,- € 100,- € 

2.300,- bis 2.800,- € 100,- € 120,- € 

2.800,- bis 3.300,- € 120,- € 140,- € 

über 3.300,- € 140,- € 160,- € 

  

 
9. Beratung und Beschluss des Wirtschaftsplanes 2016 der Freizeit- und Erho-

lungs-GmbH Detern DS-D-15-0039 
  

Nach erfolgter Beratung beschließt der Rat mit 9 Stimmen dafür, bei 1 Gegenstimme 
und 1 Stimmenthaltung, den Wirtschaftsplan 2016 der Freizeit- und Erholungs-GmbH 
Detern gemäß des vorgelegten Entwurfes, der im Gesamtergebnis nach Planansätzen 
mit einem Defizit von 50.938,85 Euro abschließt.  

 
10. Sachstandsbericht über den Breitbandausbau im Landkreis Leer  
  

Gemeindedirektor Voß berichtet ausführlich über das Breitbandausbauprogramm des 
Landkreises Leer.  
Der Landkreis Leer hatte mit allen Kommunen Gespräche zwecks Festlegung der Ge-
bietskulissen geführt. Im Bereich der Gemeinde Detern wurden Amdorf und Neuburg 
sowie Teile Deternerlehes festgelegt. Im nächsten Schritt wird das vom Landkreis Leer 
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beauftragte Planungsbüro ermitteln, mit welchen Kosten zu rechnen ist. Das Interes-
senbekundungsverfahren endet am 17.06.2016 – anschließend wird die Wirtschaftlich-
keitslücke festgestellt. Anschließend werden die kreisangehörigen Gemeinden zur ab-
schließenden Beschlussfassung hinsichtlich der Teilnahme eingebunden. 
 
Die Samtgemeinde Jümme hat einen Grundsatzbeschluss zur Beteiligung gefasst. Es 
bestehen Tendenzen, die Thematik über die Samtgemeinde Jümme zu finanzieren. 
 

 
11. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

Herr Fahle hinterfragt bezüglich der Freizeit- und Erholungs-GmbH Detern, warum zum 
Teil noch alte Wohnwagen auf dem Campingplatz stehen, für die aktuell keine Stell-
platzgebühr gezahlt wird, weshalb Außenstände in Höhe von rund 15.000,- Euro über 
die Creditreform eingeholt werden sollen und ob es richtig ist, bei der Höhe des jährli-
chen Defizits der Freizeit- und Erholungs-GmbH mögliche Personalkostenreduzierun-
gen bei der Planung auszuklammern. 
 
Bürgermeister Brakenhoff nimmt zu den gestellten Fragen Stellung.  

 
12. Anfragen, Anregungen  
  

Es ergehen keine Anfragen und Anregungen.  

 
 
 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführer 

 
 
 
 

[Brakenhoff]    [Voß]    [Möhlmann] 
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